
Zusammenarbeit mit Arbeitsbündnis Jugend und Beruf
Kein junger Mensch soll uns verloren gehen - Ausbild ungsvermittlung

Oktober November Dezember Januar Februar März April Mai Ju ni Juli August September

flankierende
Veranstal-
tungen

AA: Talk im BIZ                        1-2 wöchentlich im laufenden Jahr Sommer- P A U S E Talk im BIZ

IHK: Teilnahme an Berufsmessen im Kammerbezirk

Berufe
live

Berufsmesse an Schulen 
mit Beteiligung der BA
(November bis März) 

Hochschul-
messe

Maritime 
Berufsmesse/

Nordjob

Bewerber-
gewinnung

BO 9. Klasse (Berufswahlfahrplan, Informationen über 
besondere Bewerbungsfristen <Banken, Polizei, 
Versicherungen....>, Bewerbergewinnung, Projekttage, BU-
Erstellung)

BO 10. Klasse (VG üben, Sichtung BU, Beratung / 
Bewerbergewinnung, Info regionaler Arbeitsmarkt, Fit für die 
Ausbildung, abH), Einzelberatungsgespräche/Vermittlung

Einzelberatung, Schulsprechtage, Vermittlung fortführende Einzelberatung (erfolgt persönlich oder 
telefonisch)
Nachhaltung: Haben Bewerber Ausbildungsplatz?/ Vermittlung

AA

IHKEinzelberatungen, Informationsveranstaltungen an Schulen, Beratungen auf Berufsmessen, Folgeberatungen (persönlich)

Akquise/ 
Aufnahme
freier Ausbil-
dungsplätze

Akquise und 
Aufnahme i.d. 
Projekt

AA:  Ausbildungsstellenaufnahme durch AG in Jobbörse - unter www.arbeitsagentur.de anmelden
IHK: Aufnahme von freien Ausbildungsplätzen in die IHK-Lehrstellenbörse; auf Wunsch AG; Weiterleiten der Ausbildungsstellen an den Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit; direkt Ansprache von 

Unternehmen für Jugendliche ohne Ausbildungsplatz - aktive Vermittlung
KHS: Abfrage freier Ausbildungsstellen bei den Innungsbetrieben der Kreishandwerkerschaft, Weitergabe der Information an interessierte Jugendliche, die die KHS als Anlaufstelle nutzen, oder auf 
Veranstaltungen zur Nachwuchswerbung. Kommunikation der Stellen über Arbeitskreise Schule Wirtschaft; Außerdem für alle Handwerker organisiert und nicht organisiert: Lehrstellenradar 2.0 –
Lehrstellenbörse der Handwerkskammer, Betriebe können ihre Stellen selbständig eintragen oder die Ausbildungsberater der Handwerkskammer erfassen die Angebote, Ausbildungsberater der 

Handwerkskammer sind in „passgenaue Besetzung“ integriert,
JC V-R: stetige Erfassung der Ausbildungsstellen der Arbeitgeber durch das Personalservicebüro

AA: Aufnahme (Aktivkunden) / Akquise  (Neukunden) von Ausbildungsstellen / aktive Vermittlung der BA
IHK: Aufnahme Schüler/-innen in das Projekt "Passgenaue Besetzung" / Aufnahme 

von Flüchtlingen in das Projekt "Willkommenslotse"

Beratung zur EQ: ganzjährig, Beginn EQ: maximal bis Ende Januar für Übergang ins aktuelle Ausbildungsjahr

Staatliches Schulamt 
Greifswald

Fundstelle: BA-Ablagen\034\UG\501\5016.6_Zus-arb_sonst_Org\Landkreis_Vorpommern-Rügen\
AB_Jugend_Beruf\Prozessanalyse Ausbildungsstellenvermittlung

KHS/HWK:
Branchen-
bezogene 
Berufstag

JC V-R

Stetige Erfassung aller Ausbildungssuchenden (Schüler aus Entlassklassen, Altbewerber, BVB-Teilnehmer), Beratung und Orientierung zu Berufen sowie Ausbildungsstellenvermittlung

Beginn der Beratung mit Schülern aus den Schulentlassklassen
Beginn der Beratung zur Einstiegsqualifizierung (EQ) mit Eintritt bis zum 28.2. und Betreuung während der EQ 
Beginn der Teilnahme und Begleitung der Teilnehmer in der Produktionsschule und im Projekt BIFA (Berufliche Integration und Familienaktivierung ) im Zusammenwirken mit der 
Jugendhilfe 
Orientierung zu Berufen 

Teilnahme an den Maßnahmen und Betreuung während der Maßnahmen zur Heranführung an den Ausbildungsstellenmarkt 
und zur Kompetenzverbesserung sowie zur Feststellung, Verringerung oder Beseitigung von Vermittlungshemmnissen

Gespräche mit der Agentur für Arbeit zu Teilnehmern BVB und Reha-BVB
Anschreiben an Ausbildungsplatz-
suchende zum Stand der Bewerbung 

Individuelle 
Beratung
Instrumente 
und Angebote

flankierende
Maßnahmen

4. Welle  
"Nachvermittlung"

Beratung zu EQ 
(AA/JC V-R)

AA/JC V-R: EQ  /  max. bis Ende Februar

1. Welle
der Allianz für 
Ausbildung:
"Woche der
Ausbildung“

2. Welle 
"nicht ohne Aus-

bildungsvertrag in die 
Ferien"

(2-4 Wochen vor 
Ferienbeginn)

3. Welle 
"Jetzt aber los; Chancen 

nutzen"
(ca. 2 Wochen nach 
Ausbildungsbeginn)

JC V-R: Nutzung des Berufsinformationszentrums (BIZ) zur individuellen beruflichen Orientierung oder der Veranstaltungen


